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Manchmal kommt es mir vor, als gäbe es unser Café am Dorfplatz schon ewig. Wir konnten uns im 
Dorfbild- und Leben verankern, freuen uns über unsere Stammgäste, die regelmässig den Sternen 
besuchen. Sei es in geselliger Runde am Stammtisch, nach dem Yoga zu Kaffee & Tee, alte Freunde, 
die ein morgendliches Ritual gefunden haben, Gäste, die immer wieder mal zum Cafè al bar 
kommen, bevor sie zur Postauto-Haltestelle eilen. Autos, deren Fahrer:innen die Fahrt 
verlangsamen, schauen, wer da ist und dann - animiert von den Winkenden - spontan «in den 
Apéro gehen». Wir wollten Treffpunkt sein. Wir sind es geworden. Die kulturellen Veranstaltungen 
sind meistens gut bis sehr gut besucht, die Künstler:innen fühlen sich wohl, es entstehen schöne 
Begegnungen und zum Teil fast magische Momente mit Musik, Gesprächen, Lesungen und Filmen. 
Das erfüllt mich mit Freude und gibt Kraft, dranzubleiben. Denn es bleibt herausfordernd, mit 
einem Betrieb unserer Grösse in einem nicht allzu touristischen Dorf, schwarze Zahlen zu 
schreiben. So mussten wir auch das Geschäftsjahr 2025 mit einem Defizit abschliessen. Noch ist 
auch im PopUp nicht das ganze Potential ausgeschöpft, aber wir sehnen uns nach der dauerhaften 
Lösung mit Gastro-Küche. Vor allem, um das auszubauen, was wir gut können: Die Verbindung 
von Gastronomie & Kultur.  
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Gian Rupf liest «Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran»

Mezze Teller als kulinarische Begleitung zur Lesung Dessert



DAS STERNEN TEAM 2025 
2025 haben wir insgesamt knapp 5140 Arbeitsstunden ausbezahlt.  
Das entspricht einem Gesamtpensum von 235%. 

Nina Heklova hat in einem Pensum von 60% - 100% im Sternen gearbeitet. Die restlichen 
Stellenprozent wurden durch Mitarbeitende im Stundenlohn abgedeckt.  

Seit Mitte 2024 übernimmt Manuela Liesch das Backen unserer hausgemachten Kuchen, die sich 
grosser Beliebtheit erfreuen,  im Sternen PopUp und arbeitet zusätzlich ca. einen Tag pro Woche im 
Service. Im Mai 2025 stiess Sonja Schlegel als erfahrene Bergwirtin zu uns und unterstützt uns 
tatkräftig (Service, Organisation, Events).  Wir haben die Zusammenarbeit mit Claudia Schluchter 
(stilvoll naschen) verstärkt. Seit knapp vor Jahresende 2025 segelt sie unter dem Sternenflagge und 
beglückt unsere Gäste mit einem Wochenmenu und sorgt bei Apéros und Anlässen für den 
adäquaten kulinarischen Rahmen. 

Das Team ist gut zusammengewachsen und wir freuen uns über eine tiefe Fluktuation. 

2025 standen auf  unserer Lohnliste folgende Mitarbeiter:innen (alphabetisch nach Vorname 
sortiert): 
Alina Jakob, Livia Donatsch Malgiaritta, Madlaina Werro, Maira Clavadetscher, Manuela 
Liesch, Nina Heklova (festangestellt), Patricia Burkhardt, Selma Nett, Sonja Schlegel, Stefan 
Knupfer, Thomas Schluep. 

Cathérine Engel fungiert als unser Joker und springt engagiert und kompetent ein, wenn die 
Leinen zu reissen drohen. 
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ANGEBOT IM CAFÉ 
Wir denken, dass wir 2025 nutzen konnten, um unser Angebot zu festigen. Unsere Kaffee-
Spezialitäten werden geschätzt. Mehrfach kam von Gästen die Rückmeldung «Fast wie in Italien». 
Das werten wir als Kompliment. Im Bier-Bereich mussten wir etwas umstellen. Leider musste das 
Churer Stadtbier seine Produktion einstellen. So wird nun statt Bündner Craft, Gran Alpin Bio von 
der Brauerei Locher getrunken. Das Essens-Angebot bleibt herausfordernd. Wir denken aber, dass 
wir mit unseren Mittagsmenüs (zumindest am Wochenende) auf  einem guten Weg sind. 

Wir konnten unseren Fokus etwas mehr auf  den Wein und die Zusammenarbeit mit unseren 
Winzern legen. So haben wir angefangen, mit den Winzern Degustationen anzubieten. Gleichzeitig 
haben wir unser Offen-Ausschank-Konzept vereinfacht und bieten nun (statt zuvor alle Positionen 
mit Coravin) jeweils 4 offene Weine an. Ausgewählte Weine der Winzer bleiben nach der 
Degustation als «Wein des Monats» im Offenausschank und werden von 2 weiteren Positionen aus 
unserem Sortiment ergänzt. 

Wir mögen es nach wie vor, zu kooperieren. So boten wir rund einmal  im Monat einen Brunch in 
Zusammenarbeit mit stilvoll naschen von Claudia Schluchter an. Mit unserer kulinarischen Reihe 
«Kochen mit Freunden» schaffen wir unkomplizierte Tavolate und Dinners.  

2025 hatten wir folgende Sternen-Gast-Köch:innen:  
Tanja Brunner & Claudio Müller, Dávid Cehlárik, Manuel Kühne, Claudia Schluchter und den 
Biohof  Clavadetscher. 
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VERANSTALTUNGEN 
Seit unser Eröffnung dürfen wir bereits auf  60 Kulturveranstaltungen und 27 kulinarische Events zurück 
blicken.  

Programm 2025 sah wie folgt aus: 
 
Den Start machte «Du lässt dich gehn», ein Liederabend von Martina Hug, Im Februar 2025 besuchte 
uns erneut die Kammerphilharmonie mit dem Naturfilm mit Live Orchester Mikrokosmos. Die Autorin 
und Schweizer Buchpreisträgerin Martina Clavadetscher las aus ihrem Roman «Vor aller Augen» und 
das Mathias Landtwing Quartett beseelte uns mit einer Mischung aus Schweizer Volksmusik und Jazz. 
«Entspannen Sie sich!», sagten wir uns im April und luden das Duo Dua mit einem kabarettistischen 
Theaterstück über das Oszillieren zwischen Herzinfarkten und Yoga Retreats in den Sternen. Mit «Alberto 
& Caroline» besuchte uns erneut Ute Hoffmann. Diesmal mit ihrer TochterAnja. Auf  dem Dorfplatz 
läutete die Wade Lynch Band die warme Saison ein. Und - wie jedes Jahr - beehrte uns das Musiker:innen-
Paar aus Paris A Birchola und entführte uns freudig-wehmütig in die brasilianische Musik. Gefolgt von 
Bamert’s und Landtwing’s Folk Jazz Horde. Mit dem Programm «Liebe Grüsse» starteten wir eine 
Kooperation mit JazzChur und gaben der jungen Musikerin Luce Meyer Mompart und dem Malanser Jazz-
Gitarristen Gian Stauffer eine Plattform. Die Kooperation ging weiter mit dem JazzChur Haustrio 
Schnoz, Caflisch, Bucher. Im August wollten wir auf  dem Dorfplatz ein Theaterstück veranstalten. Der 
Regen zwang uns in die Ratsstube. Und das war für «Helga räumt auf» letztendlich ein Glücksfall. Luigi 
Panettone beehrte uns ein zweites mal. Diesmal widmete sich Hampa Rest dem «Total Entertainer» Dean 
Martin. Mit einem Live-Podcast durften wir eine neue Reihe und Kooperation mit dem Kulturmagazin 
FRIDA ins Leben rufen: Die Malanser Gespräche. Der renommierte und mehrfach ausgezeichnete 
Fotograf  und Künstler Guido Baselgia gab im Gespräch mit Kultur-Journalist Mathias Balzer tiefe 
Einblicke in sein Schaffen. Das Gespräch wurde aufgezeichnet und als Podcast ins Netz gestellt. Rrrrr’ 
spielte auf, und es folgte eine wundervolle kulinarische Sinnesreise von Paris in Richtung Osten und Orient: 
Gian Rupf  las die Geschichte «Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran». Der Sternen kochte 
das passende Menu. TRIFT baute uns eine Klangbrücke zwischen gestern und heute und mit Dudu Penz 
starteten wir die Kooperation Nr. 3: Eine Zusammenarbeit mit dem Schweizer Jazz Label UNIT Records. 
Reto Senn erinnerte uns daran, das «Muäsch jodlä so lang no chasch». Die zweite Ausgabe der 
Malanser Gespräche setzte einen neuen Massstab. Es war ein dreifach Anlass mit einem Piano Solo Konzert 
von Stefan Rusconi, einem Live Podcast in dem Mathias Balzer fragte «Warum hat die Musik dich 
gerettet?» und einer Filmvorführung von Köln 75. Philipp Gurt stellte mit Nikolaus Schmid den 
Kriminalroman «Graubündner Schatten» vor und wir beschlossen das Sternen Kultur Jahr mit einer 
Zusatzvorstellung von «Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran».  

Neben den Veranstaltungen machen wir Ausstellungen im Café. Fotograf  Ralph Feiner stellte Bilder mit 
Schafen aus dem Nordirak aus. Im Zusammenhang mit den Malanser Gesprächen zeigte Guido Baselgia 
sein Werk «Von der Erde».  

Auch 2025 haben wir auf  dem Dorfplatz eine Pétanque Spielfläche aufgebaut und darauf  2 Plausch-
Turniere ausgetragen. Natürlich stand die Bahn Spielenden jederzeit zur Verfügung (die Kugeln konnten im 
Sternen bezogen werden). 

Weitere Informationen zu den bisherigen Veranstaltungen finden Sie hier: 
https://www.sternen.cafe/archiv 
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Mit der Gemeinde Malans (Kulturkommission) läuft seit Juni 2025 eine Leistungsvereinbarung für kulturelle 
Leistungen über CHF 5000.- pro Jahr (2025 -2027). Ausserdem haben sowohl die Herbert und Helen Frey-
Wiedemann-Stiftung, sowie die Maria Schaeppi Stiftung unsere Gesuche positiv beurteilt und je CHF 
10’000.- für unser Kulturprogramm gesprochen. Das Amt für Kultur gab uns für die Durchführung des 
Kinokonzertes «Mikrokosmos» eine Defizitgarantie von CHF 8’500.-, die wir 2025 in Anspruch nahmen. 
Diese Förderungen geben uns Planungssicherheit und ermöglichen, Künstler:innen branchenüblich zu 
vergüten. 

Die gesprochenen Gelder entsprechen 53% des Gesamt-Kultur-Ertrags. Die verbleibenden 47% werden 
durch Eintritte (CHF 30’150.-) gedeckt. 2025 zählten wir gesamthaft 1’041 Eintritte. 
 

GENOSSENSCHAFT 
Die Genossenschaft bezweckt die Belebung und Bespielung des Dorfplatzes der Gemeinde Malans. Dazu 
betreibt die Genossenschaft den Betrieb Wein Bar & Café Sternen mit Aussenplätzen am Dorfplatz. Die 
Genossenschaft unterstützt weiter die Durchführung von kulturellen und kulinarischen Veranstaltungen auf  
dem Dorfplatz und im Café. Ausserdem setzt sie sich für die Präsentation und den Verkauf  lokaler Produkte 
aus Malans ein. Die Genossenschaft hat zudem den Zweck, das Projekt Sternen bis zur Verwirklichung des 
Bauvorhabens «Weinkaffee Grundstück Nr. 102 / Baugesuch Nr. 2021-0077» zu unterstützen und 
voranzutreiben. 

Zur Zeit haben 167 Personen Anteilscheine gezeichnet.  
Das aktuelle Genossenschaftsvermögen liegt bei CHF 72’700.- 

Der Genossenschafts-Vorstand traf  sich 2025 zu 5 Sitzungen. 

Der Vorstand bedankt sich herzlich für die wertvolle Unterstützung durch die Genossenschafter:innen. 
Gerne möchten wir alle Genossenschafter:innen motivieren, das Genossenschaftskapital zu erhöhen, 
Werbung für uns zu machen und andere Interessierte zu animieren, ebenfalls Anteilscheine zu erwerben und 
so Teil dieser schönen Geschichte zu werden. 
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Veranstaltungen 2025 
Verteilung nach Sparte
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DANK 
Ich bedanke mich bei der Gemeinde Malans und deren Kulturkommission für die angenehme 
Zusammenarbeit und die Unterstützung der kulturellen Veranstaltungen. Weiter beim Stiftungsrat der 
Herbert und Helen Frey-Wiedemann-Stiftung, sowie der Maria Schaeppi Stiftung für das Vertrauen und die 
Förderung. 

Ein grosser Dank geht auch an das Team Sternen, den Vorstand der Genossenschaft und allen 167 
Genossenschafter:innen. Besonders bedanke ich mich auch dieses Jahr bei meiner Ehefrau Cathérine Engel. 
Ohne die alles andere als selbstverständliche Unterstützung und das Verständnis meiner Familie wäre mein 
Engagement in dieser Sache nicht vorstellbar. 

Ich freue mich auf  das nächste Sternen-Jahr und blicke engagiert und gespannt in die Zukunft. 

Nikolaus Schmid 
Präsident der Genossenschaft und Betreiber Wein Bar & Café Sternen PopUp
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